
„Gestatten, Frau Enbewegung – 
darf ich mich vorstellen?“

Kurze Einleitung
1. Warum brauchen wir überhaupt eine

Frauenbewegung?
2. Wie ist die Frauenbewegung organisiert und

was sind ihre Ziele?



100. Jahrestag internationaler Frauentag
Mit Demonstration in Bremen



Reichtumsverteilung weltweit

Im Jahr 2014 verteilte sich das Durchschnittsvermögen auf:
 die Reichsten 1 % besitzen 48 % des globalen Vermögens
 die Nachfolgenden 19 % besitzen circa 46 %
 der ganze Rest von 80 % besitzt nur rund 5,5 %

Alle Frauen – ob sie zu den Reichsten 1%, den 
nachfolgenden 19% oder den 80% gehören – besitzen

weltweit gemeinsam nur 1 %.

Die Entgeltlücke von Männern und Frauen liegt
in Deutschland bei 22 %.
Das ist eine Folge der sogenannten „doppelten 
Ausbeutung“ werktätiger Frauen.



8. März 2015 – internationaler Frauentag
Herzliche Einladung zu den Höhepunkten in Bremen

11:00 Uhr Brunch beim DGB

14:00 Uhr Demonstration & Kundgebung
„Gemeinsam auf die Straße –
stärken wir die internationale 

Frauenbewegung!“
Ca. 15:00 Uhr Abschlusskundgebung

„Nein! Stopp Sexismus“-Aktion von COURAGE

16:00 Uhr Ehrung der Frau des Jahres
„Frieden – Freiheit – Frechheit“

In der oberen Rathaushalle.

Unser traditionelles Frauencafé ist am
Montag, den 9. März, ab 11:30 Uhr

„Take Off“ Betriebsrestaurant



Gewerkschaftliche Frauenarbeit

   Umfrage unter den Frauen;
   jährliche Frauenversammlung im Betrieb;
   Forderungen aus der Umfrage des GBR durchsetzen;
   Ortsfrauenausschuss stärken usw.

„Mit einheitlichen Themen und pfiffigen Ideen sollen 
betriebliches Handeln und politische Forderungen 
miteinander verbunden werden, um betriebliche und 
politische Erfolge zu erringen und neue Kolleginnen für 
die IG Metall zu gewinnen.“
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